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Vorarlberg goes international!
 Mit Amina Dagi und 

Marika Pfanner ist das 
Ländle gleich zweimal 
auf internationalen 
Miss-Wahlen vertreten.

Amina Dagi vertritt Österreich bei 
der Miss Universe-Wahl 2015 in 
Las Vegas. „Ich sehe die Vorberei-

tungszeit sowie meine 
Teilnahme als große 
Bereicherung. Neben 
der Möglichkeit neue 
Kontakte zu knüpfen 
und diverse Kulturen 
zu entdecken, kann 

ich meine Erfahrungen ausbau-
en“, erklärt die 20-Jährige. Am 20. 
Dezember kämpft die Wahl-Wiene-
rin um den begehrten Titel: „Dieses 
Jahr ist die Konkurrenz sehr stark. 
Die verschiedensten Typen sind 
präsent und alle Mädels bemühen 
sich, einen guten Eindruck zu hin-
terlassen. Ein Netzwerk zu gründen 
und Freundschaften zu schließen 
steht jedoch im Mittelpunkt, ein 
Konkurrenzkampf besteht dabei 

Amina Dagi

Marika Pfanner

nicht. Die Kandidatinnen sowie 
das ganze Team sind unfassbar 
nett.  Mit meiner Mitbewohnerin, 
der amtierenden Miss Turkey, habe 
ich mich vom ersten Augenblick an 
super verstanden“, führt sie aus.

„Mein Bestes geben!“

Den Titel Miss Intercontinental 
strebt die Kennelbacherin Marika 
Pfanner an: „Momentan bin ich in 
Bremen – die Vorbereitungen sind 
in vollem Gange. Es ist unheimlich 
spannend, so viele Mädels aus so 

unterschiedlichen Län-
dern kennen zu ler-
nen. Dadurch gewinnt 
man Einblicke in 
andere Kulturen. Auch 
die verschiedenen 
Kleidungsstile sind 

interessant zu beobachten.“ Auf 
www.pageantvote.net/pageants/363 
kann man noch bis zum 18. 
Dezember für Marika abstimmen 
und sie somit direkt unter die 
Besten 15 befördern. „Ich gehe sehr 
selbstbewusst an die Sache und 
werde mein Bestes geben!“ LB/AB

Marika Pfanner (oben) aus Kennelbach wird Österreich bei der Miss Intercontinental-Wahl vertreten, Amina Dagi tritt bei der Wahl zur Miss Universe an. Foto rechts: 
 Amina Dagi vor dem „planet hollywood“ in Las Vegas neben der Kandidatin aus Finnland (vorne). 
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Das Wunder geht weiter: Bludenzer Aktion ist finanziert
Nach der Bluttypsierung für Lukas in Bludenz sind über 17.000 Euro an Spendengel-
dern eingegangen. Dank einer großzügigen Spende über 2500 Euro von Christoph 
Ludescher ist die Aktion nun vollständig bezahlt. Außerdem unterstützte die Firma 
e-4 GmbH aus Bezau den Verein mit 2000 Euro bereits zum dritten Mal. Damit konn-
ten schon die Hälte der Kosten für Speicheltests gedeckt werden. Fotos: handout/Geben für Leben, XL

    am liebsten
   in Vorarlberg


